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259. Regelung des Verkehrs mit Speisekarpfen  
in den Kreisen Bielitz, Teschen, Rybnik und Pleß 

(Regierungsbezirk Kattowitz).

Auf Grund der V erordnung über die öffentliche 
B ew irtschaftung von landwirtschaftlichen Erzeug­
nissen vom 27. 8. 39 (RGBl. I S. 1521) in der F as­
sung der Verordnungen vom  6. 4. 40 (RGBl. I S. 
610) und vorn 5. 6. 1940 (RGBl. -I S. 861), sowie 
der Verordnung über die Einführung der  öffentli­
chen B ew irtschaftung von landwirtschaftlichen E r­
zeugnissen in den eingegliederten O stgebieten  vom 
24. 6. 1941, (RGBl. 1 S. 335) w ird  im Einvernehmen 
mit der Hauptvereinigung der deutschen Fisch­
wirtschaft  folgendes angeordnet:

§ 1.
Die Karpfenernte der Saison 1942/43 in den 

Kreisen Bielitz, Teschen, Rybnik  und Pleß w ird  
beschlagnahmt.

Die Beschlagnahme hat die W irkung, daß über 
die Karpfenernte nur nach den W eisungen des zu­
ständigen L andra ts  — Ernährungsam tes  Abt. A 
(Kreisbauernschaft) — verfügt w erden  darf.

Bestehende L ieferungsverträge  w erden  durch  
die Beschlagnahm« unwirksam, sofern nicht das 
zuständige Ernährungsam t, Abt. A (Kreisbauern­
schaft) diese besonders genehmigt.

§ 2.

Die F ischzüchter haben bis zum 10. O ktober 
1942 dem zuständigen Ernährungsam t Abt. A 
(Kreisbauernschaft) den voraussichtlichen E rn te ­
e r t rag  an Speisekarpfen der Saison 1942/43 unter 
ghcjjzeitiger Angabe der G rö ß e ,d e r  bew ir tschaf te ­
ten Teichflächen schriftlich zu melden. Die Anga­
ben der Fischzüchter w erden  durch S ach v e rs tän ­
dige nachgeprüft werden.

§ 3.
Die E rnährungsäm ter  Abt. A (Kreisbauern­

schaft) haben nach Anweisung d es  Provinzia l-Er-  
nährungsam tes den Fischzüchtern  aufzugeben, 
welche Menge der E rn te  dem anerkannten  G roß­
handel abzuliefern ist und über welche Menge sie 
frei verfügen können.

§ 4.
Zuw iderhandlungen w erden  nach den geltenden 

Bestimmungen bestraft.
§ s:

Die Anordnung tritt  mit dem Tage ihrer V er­
kündigung in Kraft.

Kattowitz, den 20. Sep tem ber  1942.
Der O berpräsident

— Leiter des P rov inz ia l-E rnährungsam tes —



260, Belcanntmahung.

Auf der rechten Seite der O der auf der Strecke 
oberhalb Ratibor bis nach Oderberg, die früher 
zum polnischen S taa t  gehörte, und auf der die Be­
stimmungen des preußischen W asse rgese tzes  gül­
tig geblieben sind, s teht mir die W asserpolizei zu­
folge § 5 der V erordnung über die R eichsw asser­
s t raßenverw altung  in den eingegliederten O stge­
bieten vom 22. 12. 1939 (RGBl. 1 S. 2503) zu.

Auf Grund von § 343 Abs. 1 Nr. 1 des preußi­
schen W asse rgese tzes  vom  7. 4. 1913 (GS. S. 53) 
in Verbindung mit d e r  V erordnung über die Ein­
führung des preußischen Landesrecht im Hultschi- 
ner  Ländchen vom 29. 6. 39 (GS. S. 81) hat mir 
der Generalinspektor für W asse r  und Energie die 
W ahrnehm ung der W asserpolizei auch für den im 
Hultschiner Ländchen gelegenen Teil der Oder, 
(km 0—20 linkes Ufer) übertragen.

Gemäß § 343 Abs. 2 Satz 1 des preußischen 
W asse rgese tzes  in der Fassung  des Artikels 42 
des Gesetzes zur Änderung von G esetzen über 
W asse r-  und Bodenkulturangelegenheiten vom 25.
7. 1933 (GS. S. 274) über trage  ich die Ausübung 
der wasserpolizeilichen Befugnisse auf den genann­
ten S trecke1.! dem Vorstande des W a sse rs traß en ­
am ts in Ratibor.

Breslau, den 11. Septem ber 1942.
Der O berpräsident der P rovinz  Niederschlesien 

— W assers traßend irek tion  —
0 .  P. II. 6. 10.

Verordnungen und Bekanntmachungen 
des Regierungspräsidenten.

261. A n o r d n u n g
über den werktäglichen Ladenschluß.

Auf Grund der Verordnung über den L aden­
schluß vom 21. 12. 1939 (Reichsgesetzbl. I S. 2471) 
in Verbindung mit der Verordnung zur Einführung 
der V erordnung über den w erktäglichen Laden­
schluß in den eingegliederten Ostgebieten vom 6. 
4. 1940 Reichsgesetzbl. 1 S. 609) wird für das Ge­
biet des Regierungsbezirks Kattowitz folgendes an­
geordnet:

§ i.
. Offene Verkaufsstellen für Lebensmittel, T a ­

bakw aren  und Drogen m üssen an allen W erk tagen  
spä testens von 8 Uhr bis 19 Uhr für den geschäft­
lichen Verkehr geöffnet sein. In der Zeit von 
19 Uhr bis 7 Uhr muß vollständiger Ladenschluß 
herrschen. Im Laden um 19 Uhr anw esende Kun­
den m üssen noch bedient werden.

Verkaufsstellen für B ackw aren  und Milch m üs­
sen spätestens ab 7 Uhr für den geschäftlichen Ver­
kehr geöffnet sein.

§ 2.
• F ür  die in § 1 genannten Veckaufsstellen findet

an den W erk tagen  Montag bis F re itag  ein M ittags­
ladenschluß von 2 S tunden statt . Dieser w ird  auf 
die Zeit von 13 b is '15 Uhr festgelegt. An Sonnaben­
den und an Vortagen von Feiertagen fällt der Mit- 
tagsladcnschluß fort. In den Landkreisen Rybnik, 
Pleß, Tesclien, Bielitz, Krenau, Ilkenau, Bendsburg

und Beuthen-Tarnow itz  können die M ittagspausen 
durcii Anordnung der zuständigen Landrä te  im Be­
nehmen mit dem zuständigen G ew erbeaufsich ts­
amt geändert  werden, wenn hierfür ein Bedürfnis 
vorliegt.

§ 3 .

F ü r  Fleischereien können die Kreispolizeibe­
hörden einen verkaufsfreien W erk tagnachm ittag  
zulassen, w enn ein begründeter  A ntrag  von den 
zuständigen Fleischerinnungen hierfür vorgebrach t  
wird. V oraussetzung für diese Zulassung ist, daß 
die V ersorgung der Bevölkerung mit F leischwaren 
in keiner W eise e rschw ert  wird.

§ 4 .

Alle sonstigen Verkaufsstellen müssen an den 
W erk tagen  Montag bis Freitig  spätestens ab 8%  
Uhr bis 18 Uhr für den geschäftlichen V erkehr ge­
öffnet sein. An Sonnabenden und Vortagen von 
Feiertagen müssen diese Verkaufsstellen bis 19 Uhr 
geöffnet sein.

Um 18 Uhr b ezw. 19 Uhr im Laden anw esende 
Kunden müssen noch bedient werden.

§ 5. ■
Die in § 3 genannten Verkaufsstellen können 

einen Mittagsladenschluß einlegen. Dieser muß in 
die Zeit von 13 bis 15 Uhr fallen. In den L and­
kreisen können die Landrä te  en tsprechend § 2 Än­
derungen der M ittagspause vornehmen.

§ 6.
■ Die Kreispolizeibehörden können für einzelne 

Gruppen von Verkaufsstellen in ihrem gesam ten 
Dienstbezirk oder für zusam m enhängende W ir t ­
schaftsbezirke oder in begründeten Einzelfällen 
Ausnahmen von der in den §§ 1— 4 getroffenen Re­
gelung im Benehmen mit dem zuständigen Ge­
werbeaufsich tsam t zulasseil, jedoch nur wenn hier­
für besonders zwingende Gründe vorliegen. Für 
diese Ausnahmen, abgesehen von Einzelausnahmen, 
ist vorher meine Zustimmung einzuholen. Bei Ein­
zelausnahmen fällt die Anhörung des G ew erbeauf­
s ichtsam tes fort.

§ 7.
Die Verkaufszeiten einschließlich der e twaigen 

M ittagspausen sind in jeder offenen Verkaufsstelle 
an der E ingangstür oder in deren Nähe in deutlich 
lesbarer  Schrift kenntlich zu machen.

§ 8.
Die Arbeitszeiten der in offenen Verkaufsstellen 

beschäftigten Gefolgschaaftsmitglieder richten sich 
nach den geltenden gesetzlichen und tariflichen 
Bestimmungen.

§ 9.
Für den S traßenhandel und den Handel im Um­

herziehen gelten die g le ichen  Verkaufszeiten wie 
für die offenen Verkaufsstellen.

§ 10.

Die Kreispolizeibehörden können für Juden be­
sondere Verkaufszeiten festsetzen, sofern den Ju ­
den keine bestim m ten Geschäfte zugwiesen sind.



§ 11.

Durch Sonderanordnung zugelassene Verkaufs­
zeiten, Nacht-, Sonntags- und M ittagsdienst der 
Apotheken, die W arenabgabe  aus Automaten so­
wie der handwerkliche Betrieb der mit Verkaufs­
stellen verbundenen  Gew erbezw eige  (Fleischer, 
Bäcker, Friseure  usw.) und der M ark tverkehr  
w erden  durch diese Anordnung nicht berührt.

§ 12.
Zuwiderhandlungen gegen die Anordnung w e r ­

den nach § 6 der Verordnung vom 21. 12. 1939 
(RGBl. I S. 2471) bestraft.

§ 13' \Diese Anordnung tritt  mit dem Tage der Ver­
kündung im Regierungsam tsb la tt  in Kraft. Die An­
ordnung über den w erktäglichen Ladenschluß vom 
19. 11. 1940 (Amtsblatt S tück 42 S. 231) w ird  hier­
mit außer Kraft gesetzt.

Kattowitz, den 19. Septem ber 1942.
Der Regierungspräsident.

V er Ordnungen und Bekanntmachungen 
anderer Behörden. ,

262. Bekanntmachung.
Der B ürgerm eister  der S tad t  L aurahótte  hat 

im Einvernehmen mit der B ergw erksverw altung  
Oberschlesien GmbH, der R eichsw erke „Hermann 
Göring“, Gruppe III, Hohenlohehütte, bean trag t,  
den in L aurahü tte  gelegenen öffentlichen W eg  v.on 
der Teichstraße entlang der Hauptbahn Königs­
hütte-O st—L aurahütte  zur Clausnitzer Straße, Ge­
m arkung Siemianowitz — Parzellen  1791/158, 
1792/159 und 1793/159 der Grundbuchnum m er 29/36 
Siemianowitz und Parzellen  715/159, 1795/159,
1801/159 und 1802/159 der Grundbuchnum m er 
16/574 Siemianowitz —  einzuziehen.

Ich beabsichtige, dem Am trag sta ttzugeben, weil 
ein öffentliches Interesse in verkehrspolizeilicher 
Hinsicht an diesem W ege nicht vorliegt.

Gemäß § 57 des Preußischen  Zuständigkeits­
gesetzes  vom 1. 8. 1883 (GS. S. 257) bringe ich 
dies hiermit zur öffentlichen Kenntnis und fordere 
auf, e twaige Einsprüche binnen 4 Wochen, vom 
T age des Erscheinens dieser B ekanntm achung ab 
gerechnet, zur Vermeidung des Ausschlusses 
schriftlich bei mir geltend zu machen.

Der Lageplan des oben bezeichneten Fußweges 
liegt w ährend  der Dienststunden im Polizeipräsi­
dium, Kattowitz, Dienstgebäude II, H ardenbergstr .  
9, Zimmer 110, zur Einsichtnahme aus.

Kattowitz, den 16. S ep tem b er .  1942.
D er Polizeipräsident in Kattowitz

i. V. N i e w  i e s c h, Regierungsdirektor.

263. Polizeiverordnung
über die R attenverti lgung im Kreise Teschen.

Auf Grund der Verordnung des Chefs der Zivil­
verw altung  im Militärbereich Oberschlesien über 
die H andhabung der Polizeigewalt vom  24. Ok­
tober 1939 (Verordnungsblatt Nr. 21) w ird  hiermit 
folgendes angeordnet:

§ 1.
Die E igentümer oder Besitzer  sämtlicher bebau­

ten oder unbebauten Grundstücke, landw irtschaft­
lich genutz ter  Flächen, von L ager-  und Schutt­
plätzen, G arten- und Parkanlagen, Friedhöfen so­
wie schließlich die Unterhaltspflichtigen von D äm ­
men, Ufern und W egen  sind, verpflichtet, die für 
eine Vertilgung der R atten  notwendigen M aßnah­
men zu treffen.

§ 2.
Durch öffentliche B ekanntm achung des L and­

ra ts  w i r d ' bestimmt w erden, zu w elcher Zeit, an 
welchen Stellen und mit welchen Mitteln die R at­
ten zu vertilgen sind.

§ 3 .  -
Falls die gemäß § 1 dieser V erordnung poli­

zeipflichtigen Personen , die gemäß besonderer  An­
ordnung (§ 2) zu treffenden M aßnahmen bis zu 
einem in der Bekanntm achung des L andra ts  festzu­
setzenden Zeitpunkt nicht durchgeführt haben, 
w erden  diese M aßnahm en auf Kosten des Polizei­
pflichtigen durchgeführt.

§ 4 .
Die Kosten der Rattenbekäm pfung sind von den 

G rundstückseigentüm ern oder sonstigen Verpflich­
teten aufzubringen.

§ 5.
F ür  den Fall der Nichtbefolgung dieser Polizei­

vero rdnung  w ird  hiermit die Fes tse tzung  eines 
Zwangsgeldes bis zu 150 — RM angedroht, an des­
sen Stelle im Falle der Nichtbeitreibbarkeit die 
Fes tse tzung  einer Zwangshaft bis zu 6 ' W ochen 
tre ten  kann.

§ 6.
Diese Polizeiverordnung tritt  mit dem T age 

ihrer Verkündigung in Kraft.
Teschen, den 19. S eptem ber 1942.

D er Landrat.

264. Bekanntmachung.
Die F irm a Steinkohlenbergbau A. G. Orlau- 

L azy  hat bean ttag t ,  den Fahrw eg , der durch das 
Gelände der Kokerei L azy  führt, (Parzelle  836/2) 
vom Straßenbahngeleise  "ßFs zum S truschkabach  
ein’zuziehen.

Ich beabsichtige, diesem A ntrag  sta ttzugeben, 
weil ein öffentliches In teresse  nicht besteht.

Dieses bringe ich hiermit zur öffentlichen Kennt­
nis und-fo rdere  auf, eventuelle . E insprüche binnen 
4 W ochen, vom Tage des Erscheinens dieser B e ­
kanntm achung an gerechnet, zur Vermeidung des 
Ausschlusses bei mir schriftlich geltend zu machen.

Der Lageplan liegt w ährend  der Dienststunden 
im Amtsbüro Zimmer Nr. 14 hier, zur Einsicht­
nahm e' aus.

Lazy, Kreis Teschen, den 12. S eptem ber 1942.
'  D ßT 'T l rT fp id lze i V erw alter '.
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Öffentlicher Anzeiger
zum  Am tsblatt  der R e g ie ru n g  in Kattowitz

Stück 40 Ausgegebeti in Kattowitz, am 26. September 1942. 1942
Bekanntm achungen für die nächste Nummer sind s p ä t e s t e n s  b i s  D i e n s t a g ,  früh 9 Uhr,

der Amtsblattstelle  einzusenden.

A. Gerichtliche A n gelegen h eiten
/. Zwungsversteigerungssachen.

519. Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft 
sol! am 4. November i 942, v o r m itta g s  10 Uhr, an 
der Gerichtsstelle, Sch lageters traße  23, Zimmer Nr. 
44, vers te iger t  w erden  das im Grundbuche von 
Gleiwitz, Einzelne Grundstücke, Bd. 22 Blatt 915L 
(e ingetragener E igentümer am 15. Mai 1942, dem 
T age der E intragung des V erste igerungsverm er­
kes: D e r  Reu der E duard  Soika in Ratibor) einge­
tragene Grundstück Wilhelmstr. 30 und Wilde 
Klodnitz 11, G em arkung Gleiwitz, Kartenblatt 18, 
Parzelle  Nrr 596/16. 5 a 36 qm groß, G rundsteuer­
m utterrolle  Art.. 1424, G ebäudesteuerrolle  Nr. 1102. 
W irtschaftsart  und L a g e : W ohnhaus mit Seiten­
flügel und Hofraum an der W ilhelmstraße und am 
P rom enadenw eg  über der W iener-Bache.

Ls e rg e l r  die Aufforderung, Rechte, soweit sie 
zur Zeit de - E intragung des V erste igerungsver- 
m erkes  aus d. m Grundbuche nicht ersichtlich w a ­
rem spä testens im Verste igerungsterm ine vor der 
A u.to iderung  zur Abgabe von Geboten anzumelden 
und, wenn der Antragsteller w iderspricht,  glaub­
haft zu machen, widrigenfalls sie bei der F es t­
s tedung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

W er  ein Recht hat, das der Versteigerung des 
Grundstücks oder des. nach § 55 ZVG. mithaften­
den Zubehörs entgegensteht, w ird  aufgefordert, 
v o r  der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her­
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der V er­
s teigerungserlös an die Stelle des verste igerten  
Gegenstandes tritt.

Gemäß Gesetz über die Sicherung der Reichs­
grenze usw. vom 9. März 1937 nebst 1.. Durch­
führungsverordnung vom 17. August 1937 w erden  
nur von dem H errn  O berbürgerm eister  in Gleiwitz 
schriftlich genehmigte Gebote zugelassen.

Der B etrag  des höchstzulässigen Gebots ist 
durch Bescheid der Preisbehörde  (O berbürger­
meister, Grundstücksamt, Aktenzeichen 35/17) in 
G ewitz vom 15. Mai 1942 auf 150 000 RM festge­
setzt worden. Jeder am Verfahren Beteiligte kann 
gegen den Bescheid binnen 2 W ochen seit Zu­
stellung dieser Term insbekanntm achung B eschw er­
de bei der P re isbehörde erheben. Näheres im Zim­
m er Nr. 46. — 20. K. 7/42. —
Das Amtsgericht Gleiwitz, den 7. S eptem ber 1942.

II. Aufgebote und Ausschlußurteile.
520. Der Arbeiter Josef P y k a  aus Königshütte OS., 
Ratiborers.tr. Nr.. 1, als Pfleger des geisteskranken 
Sy lves te r  Deja aus Königshütte, z. Zt. in der Heil- 
ünd Pflegeagstalt Loben, hat das Aufgebot des an­
geblich verloren gegangenen Sparkassenbuches 
der früh, polti. S tad tsparkasse  Königshütte Nr. 
24800 lautend auf den Sy lves te r  Deja über 304,08 
Zloty, beantragt.  Der Inhaber d e r  Urkunde w ird  
aufgefordert, spätestens in dem auf den 21. Januar 
1943, m ittags 12 Uhr vor dem Unterzeichneten Ge­
richt, Adolf Hitler P latz  Nr. 18, Zimmer 38, anbe­
raumten Aufgebotstermine seine Rechte anzumel­
den und die Urkunde vorzulegen, widrigenfalls die 
Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen wird.

Königshütte O/S., den 16. Septem ber 1942.
15 F. 23/42.

5,31. Es haben bean trag t:
1. Die Bank für Handel und G ew erbe A. G. in 

Kattowitz, Bahnhofstraße Nr. 13, ver tre ten  durch 
Rechtsanw alt  Dr. Wolfram Neumann in Kattowitz, 
Direktionsstraße 9,

2. Die Allgemeine O rtskrankenkasse  für den 
S tadt- und Landkreis  Kattowitz in Kattowitz

zu 1) das Aufgebot der angeblich verloren ge­
gangenen nachfolgend bezeichneten W echsel:  '

Nr. 5537: ausgestellt am 1. 3. 1939 von E. Szap- 
saj, Janow, per 30. 9. 1939 giriert von F a  Bruno 
Dula u. Co., Industrie- und Handelsgesellschaft, 
Kattowitz-Domb, Königsh.ütterstr. Nr. 184, vorm. 
„Po lhurt“ Dula u. Co. in Kattowitz, über 200,— 
Zloty,

Nr. 5014: ausgestellt am 5. 7. 1939 von Consum 
Brzezinka, Brzezinka, per 1. 9. 1939 giriert von 
K. Klein, Kattowitz, über 100,— Zloty,

zu 2) das Aufgebot des angeblich verloren ge- * 
gangeneti Sparkassenbuches Nr. 80 der ehemaligen 
polnischen S tad tsparkasse  in Myslowitz, ausge­
stellt für die ehemalige polnische Allgemeine O rts ­
krankenkasse  in Myslowitz, über 17 000,— Zloty.

Der Inhaber der bezeichneten W echsel und des 
Sparkassenbuches w erden  aufgefordert, spä testens 
in dem auf den 6. Mai 1943, vorm ittags 10 Uhr 
vor dem Unterzeichneten Gericht anberaum ten  Auf­
gebotsterm ine ihre Rechte anzumelden und die 
W echsel und das Sparkassenbuch vorzülogen, wi­
drigenfalls deren Kraftloserklärung erfolgen wird.

Myslowitz, den 16. S eptem ber 1942.
Das Amtsgericht. — 2 F  3/42.

___



522. 1. Der W erkm eis te r  Josef Chruschcz in Radlin, 
W altc r-D arre -S traße ,

2. Emilie Jaskolla geb. Chruschcz in Radlin, Wal- 
te r-D arrd-S traße ,

' 3. Hildegard Michalski geb. Chruschcz in Loslau 
O/S.,

4. Isolde Chruschcz in Loslau O/S.,
alle ve r t re ten  durch Rechtsanw alt  Herbert 
Strem pel in Loslau O/S., 

haben das Aufgebot zur Ausschließung des Gläubi- 
* gers  der im Grundbuche von Radlin Band XVIII, 

iBlatt 588 in Abteilung III Nr. 3 und 4 für den Kauf­
mann Adolf B erger in Loslau O/S. aus der Urkunde 
vom 10. O ktober 1910 eingetragenen, mit fünf vom
Hundert verzinslichen Kaufgeldhypothek von 1500
(eintausendfünfhundert) Mark und aus der Urkunde 
vom 11. Januar  1913 eingetragenen, mit fünf vom
Hundert verzinslichen D arlehnshypothek von 2000
(zweitausend) M ark nacli § 1170 BOB. beantragt. 
D er  Gläubiger w ird  aufgefördert, spä testens in dem 
auf Montag, den 21. D ezem ber 1942, vorm. 10 Uhr 
vor dem Unterzeichneten Gericht, Zimmer 8, an­
beraum ten  Aufgebotstermine seine Rechte anzu­
melden, widrigenfalls seine Ausschließung mit sei­
nen- Rechten erfolgen wird.

Loslau O/S., den 17. S eptem ber 1942.
Das Amtsgericht. — 5 II 3/42.

523. Die Bank für Handel und G ew erbe A. G. in 
Kattowitz, Bahnhofstraße 13, v e r tre ten  durch den 
R echtsanw alt  Dr. W olfram Neumann in Kattowitz, 
D irektionsstraße Nr. 9, hat das Aufgebot nach­
s tehender angeblich veriorengegangenen  W echsel 
und zw ar
Nr. 4310: ausgestellt  am 27. 4. 39 von J. Zemla, 

Maciejkowitz, per 1. 9. 1939 giriert von Volks­
bank Bielitz e. G. m. b. H., Bielitz, ehem. Schles. 
W irtschaftsbank  eGrnbH. Bielitz über ZI. 30,— . 

Nr. 4309: ausgestellt am 27. 4. 1939 von P. Wior, 
Brzeziny, b. Schwientochlowitz, per 1. 9. 39 gi­
riert von Volksbank Bielitz eGmbH. Bielitz, 
ehem. Schles. W irtschaftsbaank  eGmbH. Bie­
litz über 23,— ZI.

Nr. 6016: ausgestellt  am 17. 8. 1939 von K. Duda, 
Brzezowitz  b. Schwientochlowitz, per 2. 9. 39, 
g iriert von Fa. F. Czechowski, Kattowitz, 
G rundm annstr.  34 über ZI. 50,—.

Nr. 6194: ausgestellt am 20. 12. 1939 von I. P o s ­
piech, Schwientochlowitz per 6. 9. 39 giriert von 
Volksbank e. G. m. b. H., Schwientochlowitz, 
vorm. Ś1. Bank Ludowy, Schwientochlowitz 

,  über 100,— ZI.
Nr. 6193: ausgestellt am 10. 7. 39 von R. Hawelke, 

Schwientochlowitz  per 5. 9. 39 giriert von 
Volksbank eGmbH., Schwientochlowitz, vorm. 
Ś1. Bank Lud. Schwientochlowitz über ZI. 100,-. 

Nr. 6195: ausgestellt  am 3. 4. 39 von K. Porwolik, 
Schwientochlowitz, per 15. 9. 39 giriert von 
Volksbank eGmbH. Schwientochlowitz vorm. 
Ś1. Bank Lud. Schwientochlowitz über 30,— ZI. 

Nr. 4591: ausgestellt  am 17. 3. 39 von J. Juretko, 
Schwientochlowitz per 31. 8. 39 giriert von 
Volksbank eGrrfbH., Schwientochlowitz vorm. 
Ś1. Bank Lud., Schwientochlowitz über ZI. 47,—. 

Nr. 4308: ausgestellt am 8. 4. 39 von A. Kaczm ar­
czyk, Bismarckhütte, per 1. 9. 39 giriert von

Volksbank Bielitz eGmbH., Bielitz, ehem. Schle­
sische W irtschaftsbank  eGmbH., Bielitz über 
ZI. 100,— .

Nr. 4134: ausgestellt am 10. 6. 39 von Apteka św. 
B arbary , Friedenshütte  per 29. 8. 39 giriert von 
Fa. G. Marosch, Kattowitz über 500,— ZI.

Nr. 4133: ausgestellt am 10. 6. 39 von "Apteka św. 
B arbary , Friedenshütte  per 29. 8. 39 giriert von 
Fa. ü .  Marosch, Kattowitz über ZI. 500,—.

Nr. 3740: ausgestellt am 18. 4. 1939 von K. Kasztan, 
Friedenshütte, per 4. 9. 39 giriert von Motor­
rad-Zentrale  H. Lindner, Kattowitz, Holteistr. 
über 150,— ZI.

Nr. 5947: ausgestellt am 17. 7. 39 von R. Skudlik, 
F riedenshütte, per 4. 9. 39 giriert von Fa. Ber­
ta Stubbe, Glasfabrik in Königshütte, Horst 
W esseis t  r. Nr. 66 über 100,— ZI. 

beantrag t.  Der Inhaber der Urkunden w ird  aufge­
fordert, spä testens in dem auf den 22. April 1943 
mittags 12 Uhr vor dem Unterzeichneten Gericht 
Adolf H itler-Platz  18, Zimmer 38 anberaum ten 
Aufgebotstermine seine Rechte anzumelden und die 
Urkunden vorzulegen, widrigenfalls die Kraftlos- 

"erklärung der Urkunden erfolgen wird.
Königshütte O/S., den 11. Sep tem ber  1942.

Das Amtsgericht. — 15 F 3/42.

524. Die Rosa Kempny aus Troppau, P e te r  Ros­
eggers  tr. 34 hat das Aufgebot des auf ihren Namen 
und über die Einlagesumme von 934,32 Zloty lau­
tenden Sparkassenbuches der ehem. O derberger  
S parkasse  — Spareinlagezahl 9008 — beantragt. 
Der Inhaber der Urkunde w ird  aufgefordert, spä­
testens in dem auf den 18. D ezem ber 1942, v o r ­
m ittags 9 Uhr vo r  dem Unterzeichneten Gericht, 
Z immer 8 anberaum ten  Aufgebotstermine seine 
Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen, 
widrigenfalls . die Kraftloserklärung der Urkunde 
erfolgen wird.

O derberg  O/S., den" I. S eptem ber 1942.
Das Amtsgericht. — 5 F  5/42.

525. I. Der Schlosser Paul Rochnia in Hindenburg 
O/S., Tananenbergs tr .  35, hat das Aufgebot des an­
geblich verloren gegangenen Hypothekenbriefes 
über die im G rundbuch von Zabrze Band 28 auf 
Blatt Nr. 1048 in Abteilung III, Nr. 1 für die W itw e 
Johanna Rosniakowski geb. Szynia, in Hindenburg 
O/S., Hochgesandtstr .  17, eingetragenen H ypothek 
von 1000.—- ü o ld m a rk  beantragt.

II. Der G erhard  Orzol in Hindenburg OS., Kron- 
prinzenstr. 271, hat das Aufgebot des angeblich, 
verloren gegangenen Sparkassenbuches der S tad t­
sparkasse  in Hindenburg O/S., Nr. 29946, ausge­
stellt auf den Namen G erhard  Orzol, bean trag t.  
Das Sparkonto  wies am 19. 6. 1942 einen B estand 
von 255,40 RM. auf.

Die Inhaber der zu I und II bezeichneten U r­
kunden w erden  aufgefordert, spätestens  in dem auf 
den 7. Jan u a r  1943, 10 Uhr, vor dem Unterzeich­
neten- Gericht, Zimmer 126 anberaum ten  Aufge­
botsterm ine ihre Rechte anzumelden und die Ur­
kunden vorzulegca, widrigenfalls die Kraftloser­
klärung derselben erfolgen wird.

Hindenburg O/S., den 15. Sep tem ber  1942.
Das Amtsgericht. — 2 F  5/42. —



526. Du-rch Ausschlußurteil vom 15. 9. 1942 sind 
folgende W echsel und zw ar:
Nr. 289. Zahlbar am: 7. 11. 39. Aussteller: Ludwig 

G erara t,  Kattowitz. G irant: O/S. Glasschleiferei 
D. Felix, Kattowitz. B e trag : 3000,— Zloty.

Nr. 315. Zahlbar am: 14. 10. 39. Aussteller: Ludwig 
G erarat,  Kattowitz. G irant: O/S. Glasschleiferei 
D. Felix, Kattowitz. Betrag : 200,— Zloty.

Nr. 322. Zahlbar am : 5. 10. 39. Aussteller: Leo Woj- 
taschak, Kattowitz. G irant: O/S. Glasschleiferei 
D. Felix, Kattowitz. Betrag : 100,— Zloty.

Nr. 323. Zahlbar am: 5. 11. 39. Aussteller: Leo Woj- 
taschak, Kattowitz. Girant: O/S. Glasschlei-
ierei D. Felix, Kattowitz. B e trag : 100,— Zloty. 

Nr. 324. Zahlbar am : 5. 12. 39. Aussteller: Leo Woj- 
tascliak, Kattowitz. G irant: ' O/S. Glasschlei­
ferei D. Felix, Kattowitz. Betrag : 100,— Zloty. 

Nr. 325. Zahlbar am : 5. 1. 40. Aussteller: Leo Woj- 
laschak, Kattowitz. G irant: O/S. Glasschlei-,
ferci I). Felix, Kattowitz. B e trag :  100,— Zloty. 

Nr. 326. Zahlbar am : 5. 2. 40. Aussteller: Leo Woj- 
taschak, Kattowitz! Girant: O/S. Glasschlei­
ferei D. Felix, Kattowitz. B etrag : 100,— Zloty. 

Nr. 327. Zahlbar am : 5. 3. 40. Aussteller: Leo Woj- 
- taschak, Kattowitz. G irant: O/S. Glasschlei­

ferei D. Felix, Kattowitz. B e trag :  100,— Zloty, 
für kraftlos erklärt  worden.

Kattowitz, den 15. Septem ber 1942. 
Amtsgericht. — 9 F 60/41.

527. Durch Ausschlußurteil vom 15. 9. 1942 sind 
die von dem Richard Knapp in L itzm annstadt (frh. 
Lodz) im O ktober 1936 für die A n trags te l le rn  
Irene Meier in Laurahütte , ausgestellten und am 
31. Dezem ber 1941 beim Vormundschaftsgericht 
in Kattowitz zahlbaren 2 W echsel über je 1000 ZI. 
für kraftlos e rk lärt  worden.

Kattowitz, den 16. S eptem ber 1942.
Amtsgericht. — 9 F 62a/41.

528. B e s c h l u ß .
Die W itw e Susanne Fizek, geb. Mlynek verw . 

gew. Sniegon in Jablunkau-Nawsi Nr. 339 hat be­
an trag t,  ihren Sohn Johann Sniegon, geboren am 
24. April 1897 in Grudek, Kreis Teschen, zuletzt 
wohnhaft in Jablunkau-Nawsi Nr. 115, der als An­
gehöriger des Infanterie-Regts. Nr. 100, 8. Komp. 
seit der Zeit vom 1. bis 7. Juni 1917 bei den Kampf­
handlungen westlich Selo vermißt wird, für tot zu 
erklären.

D er bezeichnete Verschollene wird aufgefordert, 
sich spätestens in dem auf den 18. Dezember 1942 
9 Uhr vor dem Unterzeichneten . Gericht Zimmer 
Nr. 10 anberaum ten  Aufgebotstermine zu melden, 
widrigenfalls seine Todeserk lärung  erfolgen wird.

An alle, die Auskunft über Leben und Tod des 
Verschollenen erteilen können, ergeht die Auffor­
derung, spätestens im Aufgebotstermine dem Ge­
richt Anzeige zu machen.

Jablunkau, den 9. Septem ber 1942.
Das Amtsgericht. — 2 UR II 5/42.

IV. Handelsregister sachen.
529. 6 MRA. 70. Stephan, Frölich und Kliipfel, Ma­
schinenfabrik, Kommanditgesellschaft in Petrow itz  
O/S. Ein w eite re r  Kommanditist ist der Gesell­

schaft beigetreten. Die Zahl der Kommanditisten 
hat sich damit auf 9 erhöht.

Amtsgericht Nikolai, den 8. Septem ber 1942.

V e r ä n d e r u n g e n :
530. 6. MRA. 59. Reinhold Jatzek, Ofensetzmeister, 
Nikolai O/S. Die F irm a ist 'erloschen.

Amtsgericht Nikolai, den 12. Septem ber 1942.

531. Nachstehende im Handelsregister eingertage- 
ne Firmen sind von Amtswegen am 5. Septem ber 
1942 gelöscht w orden:
1. 6 MRB. 1654. Jan  Trenschok i Ska, Spółka z o- 

graniczoną odpowiedzialnością, Petrowitz ,
2. 6 MRA. 3077. Huta Szklana „O rzesze" W. Mo- 

rąk, Orzesche,
3. 6 MRA. 3570. Ornoutowicka Huta Szkła wł. Le­

opold Musiolik, Ornontowitz,
4. 6 MRB. 1733. R obert Jarczyk, W y ro b y  Drzewne 

i art. techniczne Sp. z o. o., Podlesie O/S.
Amtsgericht Nikolai O/S.

532. N e u e i n t r a g u n g :
6 MRA 72. Sągew erk  Ornontowitz, Inh. Klaus 

Hegenscheidt, Ornontowitz, F re ihe itss tra fe  22, In­
haber:  Klaus Hegenscheidt in Ornontowitz. 

Amtsgericht Nikolai, den 15. Septem ber 1942.

533. Altes Handelsregister Abt. 5. V eränderungen: 
Für die Führung des Handelsregisters der nach­

stehend bezeiclineten Firmen ist jetzt das Am ts­
gericht in Bendsburg zuständig:
A. 2275: M ieczysław  Rakowski, apteka in Gro­

dziec.
A. 2384: M ordka Hersz Saancer, handel tow arów  

kolonialnych in Bendsburg.
A. 2396: R. i &  R yńscy  in Bendsburg.
A. 2504: Felicjan Adamski, piekarnia, handel pie­

czywem, artykułam i spoßywczymi, galanterią  i 
wyrobaam i tytoniowymi in Bendsburg.

A. 2517: iNuciiim Wajnstein, handel manufakturą  
in Bendsburg.

A. 2479: Antoni Bubel, har tow ny  skład piwa i fa­
bryka  w ody sodowej in S trzemieszyce.

A. 2817: F loren tyna  Garmulewicz, cegielnia pa ro ­
w a  in S trzemieszyce.

A. 2830: Bałdys Josef, handel spożyw czy  in Dotn- 
browa-Górnicza.

A. 2859: Tom asz Kot, sklep spożyw czy  i sp rzedaż  
w yrobów  tytoniowych in Czeladz.

A. 2913: Feliks Sokoła, sklep spożyw czy  in Bo­
browniki. *

A. 2991: M ieczysław  Dudek, sklep rzeźniczy in 
Czeladz.

A. 3242: Jakób Domagała, sprzedaż  a r ty k u łó w  
spożywczych, wędlin i w yro b ó w  ty tuniow ych 
in Dombrowa-Górnicza.

A. 3247: Jan Wandelik, sklep spożyw czy  i sp rze­
daż wędlin in Porombka.

A. 3272: Mikołaj K rzysztyniak, sprzedaż  wódek 
i w y ro b ó w  tytuniow ych in S trzyżo  wice.

A. 3415: M arianna Mogielska, sprzedaż  a ry tk u łó w  
spożyw czych  i w yrobów  tytun iow ych in Po- 
rombka-Zawodzie.

A. 3779: Filip Sapota, sklep rzeźniczy in Czeladz- 
Piaski.

A. 3833: Joachim Wojcikiewicz, sklep rzeźniczy in 
Bendsburg.



A. 3837: Roman Lasek, piwiarnia oraz sprzedaż 
w y ro b ó w  tytoniow ych in Golonog.

A. 3838: W incenty  Żurawski, drobna sp rzedaż  ga­
lanterii i to w aró w  bawełnianych in Dombro- 
w a-Górnicza.

A. 3845: Stefania Nowak, drobna sprzedaż  a r ty k u ­
łów  spożyw czych  in Czeladz.

A. 3891: Feliks Rebeś, sklep spożyw czy  in Woj- 
kowice-Kom.

A. 3903: Leokadia G arczarczyk , sklep rzeźniczy 
in Rogoźnik.

A. 3905: W ła d y s ła w a  Uzdowska, drobna sprzedaż 
a r ty k u łó w  spożyw czych  w  Łęce.

A. 3924: Bronis ław a Galotowa, sklep spożyw czy  
in Bendsburg.

A: 3983: Szlama Majer Erlich, drobna sprzedaż 
w y ro b ó w  tytuniow ych in Bendsburg.

A. 3990:' Nusbaum Jakób Dawid, drobna sprzedaż  
d rzew a  in Dom browa-Górnicza.

A. 4054: Josef Nowak, drobna sp rzedaż  a r tyku łów  
spożyw czych , wędlin i w y ro b ó w  tytuniow ych 
in Golonog.

A. 4072: Josef W einer, skup i sp rzedaż  żelaza i 
szmat in Bendsburg.

A. 4143: M ordka Parasol, detaliczna sprzedaż  p ro­
duktów naftow ych in Dom browa-Górnicza.

A. 4147: W incen ty  NatRaniec, drobna sprzedaż  a r ­
tyku łów  spożyw czych  oraz  wędlin w łasnego  
w yrobu  in Porem ba, Gem. Olkusko-Siewierska. 

A. 4179: S tan is ław  Radecki, sklep spożyw czy  in 
Czeladz.

A. 4411: Franciszek  Roiak, sklep spożyw czy  in 
W ojkowice-Komorne.

A. 4475: Kazimierz Nowak, sprzedaż  a r ty k u łó w  
spożyw czych  i w yrób , ty tun iow ych in Łagisza. 

A. 4495: Jan Musiałek, sprzedaż  a r ty k u łó w  spo­
żyw czych  i w y ro b ó w  tytuniow ych in Losien. 

A. 4601: R absz tyn  Jan, sklep rzeźn. in Bobrowniki. 
A. 4626: F ab ryka  zeszy tów  i w y ro b ó w  papiero­

w ych Abram Matach właśc. S. I. i I. N. Matach 
in Bendsburg.

A. 4656: Fajgla Honig, handel papierem i tekturą  
rn Bendstiuro.

A. 4752: S tan is ław  Niedbała, sklep spożyw czy  i ty- 
tuniow y in P sary .

A. 4763: Jan  Rehne i Synowie, F a b ry k a  Łańcu­
chów in Bendsburg.

B. 735: „ P ro to n “ F ab ry k a  D rutów  Emailiowanych, 
spółka z ogr. odp. in Bendsburg.
Amtsgericht Sosnowitz, 15. S eptem ber 1942.

53-1. V e r ä n d e r u n g :
HRA. 1. D am pfsägew erk  Christoph Rächten, 

W arthenau . Durch Bestallungsurkunde des O ber­
präsidenten der P rovinz  Oberschlesien (Der Leiter 
der Treuhandstelle) vom 23. Juni 1942 ist der S ä ­
gew erksle ite r  Willy Janke in W arthenau , Adolf 
Hitlerstraße 31 zum kommissarischen Verw alter  
bestellt worden. Für die Ausübung der kom m issa­
rischen V erw altung gelten die Bestimmungen der 
Verordnung über die Behandlung von Vermögen

der Angehörigen des ehemaligen polnischen S ta a ­
tes vom 17. 9. 1940 — RGBl. I. S. 1270. Die V er­
tretungsbefugnis der bisherigen V ertre tungsberech­
tigten ist erloschen.

Amtsgericht W arthenau, den 18. August 1942.

B. Bekanntmachungen.
Bekanntm achung der  Auflösung der  Gesellschaft. 

5,15, Die Polskie Zak łady  Bitumiczne Sp. z ogr. 
odp. in Bielitz ist aufgelöst. Die Gläubiger der Ge­
sellschaft w erden  aufgefordert, sich bei mir zu 
melden.

Der Liquidator:
Dr. Rudolf Kolarczik 

Bielitz, M ozarts träße  7.

536. E I N L A D U N G  !
Gemäß § 13 der Satzungen, w erden  die Aktio­

näre der Katholischen Buchdruckerei-  und Verlags- 
Aktie: Gesellschaft in Kattowitz zur

ORDENTLICHEN GENERALVERSAMMLUNG 
die am Montag, den 19. O ktober 1912 um 15,30 Uhr
in den Büroräum en des Notars Dr. W ichmann in 
Beuthen O/S., Bahnlioistrr. 4, s tattfinden wird, ein- 
gelanden.

T a g e s o r d n u n g :
1. Vorlegung des Geschäftsberichtes, d e r  Abschluß­

bilanz und der Verlust- und G ewinnrechnung für 
das Jah r  1941.

2. Entlastung des Vorstandes und des Aufsichts­
rates.

3. Beschlußfassung über die RM-Eröffnungsbilanz 
zum 1, Januar  1942 und über die Umstellung so­
wie die Zusammenlegung von Aktien.

4. Beschlußfassung über die Erhöhung des Aktien­
kapitals um 7.500 RM. (von 92.500 auf 100.000 
RM.) unter Ausschluß des Bezugsrechtes, gemäß 
§ 9 Abs. 2 der Um stellungsverordnung v. 3. F e­
b ruar  1941.

5. Anpassung der Satzungen an das deutsche Ak­
tienrecht.

6. W ahl des Abschlußprüfers für das G eschäftsjahr 
1942.

7. Auslosung der ausscheidenden Aufsichtsratsm it­
glieder und Ergänzungswahl von Aufsichtsrats­
mitgliedern.

8. Allfälliges.
Die B esitzer von Aktien, die an der Genera l­

versam m lung teilnehmen wollen, m üssen ihre Ak­
tien 7 Tage vor der G enera lversam m lung in den 
G eschäftsräum en der Katholischen Buchdruckerei 
und Verlags-A. G. Kattowitz, Friedrichstr .  58 hin­
terlegen.

Katiowitz, den 14. Sep tem ber  1942. 

KATHOLISCHE BUCHDRUCKEREI- 
UND VERLAGS - A. G.

Der Vorsitzende des Aulsichtsrates:
gez. G e o r g  J a n i s c h o w s k y .

Einrückungsgebühr für die zweigespaltene Zeile oder deren Raum 30 •% . Preis  der Belegblätter und einzelner 
Stücke 10 Ą t für jeden angefangenen Bogen, mindestens aber 20 für jedes Stück. Der Bezug geschieht viertel­

jährlich durch die Post, die den Bezugspreis angibt.
HeraBsgcgeben von der Regierung Kattowitz. — Druck: Schlesische Landesdruckerei, Kattowitz, Emm astr .  33. 
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